
58 Strafgesetz buch 

Zwe i t e r  Te i l

V o n  d e n  e i n z e l n e n  V e r b r e c h e n ,  
V e r g e h e n  u n d  Ü b e r t r e t u n g e n  

u n d  d e r e n  B e s t r a f u n g

Vorbem.: Die Abschnitte 1, 2 und 3 (§§ 80-101) sind gegen
standslos und deshalb hier nicht mehr aulgeführt; vgl. aber 
§§ 13—26 StEG.

VIERTER ABSCHNITT

FEINDLICHE HANDLUNGEN 
GEGEN BEFREUNDETE  STAATEN

§§ 102, 103 
(aufgehoben)

Anm.: §§ 102 und 103 sind durch KEG Nr. 11 aufgehoben 
worden.

Angriffe auf ausländische Hoheitszeichen 

§ 103a

Wer ein öffentliches Zeichen der Autorität eines nicht 
zum Deutschen Reich gehörenden Staats oder ein Ho
heitszeichen eines solchen Staats böswillig wegnimmt, 
zerstört oder beschädigt oder beschimpfenden Unfug 
daran verübt, wird mit Geldstrafe oder mit Gefängnis 
bis zu zwei Jahren bestraft.


